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Verschiebung des Hydrographentags 2020 

 

 

 

 

Liebe Mitglieder der DHyG, 

 

 

zunächst einmal hoffen wir, dass Sie alle gesund sind und in dieser weltweiten 

Herausforderung sowohl beruflich, als auch privat zurechtkommen. 

 

Als Vorsitzende der Deutschen Hydrographischen Gesellschaft wenden wir uns hiermit an 

Sie als Mitglieder der DHyG, um Ihnen mitzuteilen, dass wir nach grundlicher Abwägung 

den im Juni 2020 in Damp geplanten Hydrographentag wegen der Corona-Situation 

verschieben müssen. 

 

Wir haben diese Entscheidung im Vorstand und in Abstimmung mit dem Beirat nicht 

unnötig früh getroffen. Obwohl die schleswig-holsteinische Regierung in ihrer letzten 

Pressekonferenz kein offizielles Verbot von Veranstaltung mit bis zu 1000 Personen   

verhängt hat, halten wir eine Durchführung des Hydrographentag im Juni aus vielerlei 

Hinsicht als unsicher. Selbst wenn es zulässig sein sollte, könnten mögliche Auflagen die 

Tage in Damp schwierig gestalten. Auch mögliche Reisebeschränkungen von 

potentiellen Teilnehmern haben wir berücksichtigt. Noch abzuwarten macht keinen Sinn, 

um Ihnen und allen Beteiligten ausreichend Sicherheit für die Planungen zu geben.  

 

Nahezu alle größeren Veranstaltungen werden abgesagt und viele haben sie in den 

Herbst verschoben. Auch wir hatten über einen Ausweichtermin im September beraten, 

haben uns aber für eine Verschiebung direkt um ein Jahr entschieden. Der Ort soll der 

gleiche bleiben. Im Herbst diesen Jahres sind es einfach zu viele Termine gleichzeitig. 

Außerdem besteht das Risiko einer erneuten Infekionswelle nach den Sommerferien. 

Verständlicherweise würden viele Anmeldungen erst sehr kurzfristig eingehen, womit eine 

Planung sehr erschwert würde. Diese klare Verschiebung macht es für uns alle viel besser 

planbar. 

 

Mit der Planung für 2021 kommen wir nicht grundsätzlich aus dem Takt von großen 

Hydrographentagen in geraden Jahren, denn danach steht 2022 vermutlich im 

November wieder eine HYDRO in Deutschland an. Beide Termine liegen also immer noch 

anderthalb Jahre auseinander.  

 

Als Treffen in diesem Jahr planen wir eine etwa halbtägige Veranstaltung in möglichst 

zentraler Lage, bei der auch die Mitgliederversammlung einschließlich der Wahlen von 

Vorstand und Beirat durchgeführt werden soll. Aber auch ein geselliger Abschluss soll 

dazugehören. Über Näheres dazu informieren wir Sie zügig. 



 

 

Wir hoffen, Sie haben Verständnis für unsere Entscheidung und haben nicht schon zu viel 

Aufwand in die Planung des Hydrographentags gesteckt.  

 

Bereits gezahlte Teilnahmegebühren werden Ihnen von der Geschäftsstelle 

zurücküberwiesen.  

 

Dem Organisationsteam des Hydrographentags um Lutz Christiansen und Sabine Müller 

danken wir sehr herzlich für ihren bisherigen Einsatz und ihre große Flexibilität. 

 

Wir wünschen Ihnen, Ihren Familien und Freunden vom gesamten Vorstand alles Gute für 

diese weiterhin nicht einfache Zeit und hoffen, Sie im Herbst zur Mitgliederversammlung 

wiederzusehen. 

 

 

 

 

Mit herzlichen Grüßen 

 

    
 

Thomas Dehling      Dr. Jens Schneider von Deimling 

Vorsitzender       stv. Vorsitzender 


